	

	Erwartungshorizont


	

	Unterrichtssequenz 2



Welt- und Menschenbild im Drama von der Aufklärung bis zur Gegenwart
	Thematische Aspekte
	Gattungsschwerpunkte
	Kompetenzschwerpunkte

	Wandlungen des Welt- und Menschenbildes
	· Dramenszenen von der Aufklärung bis zur Gegenwart

· Poetologische Texte zu Formen und Funktionen des Dramas
	Dramenszenen von der Aufklärung bis zur Gegenwart


Stunde 1: In einer Konfliktsituation selbst entscheiden 

Goethe: Iphigenie (S. 191 f.)

· Einstieg: Aachener Friedenspreis 2004 für Eren Keskin (S. 190): Konfliktpotential des Engagements erkennen und formulieren (Aufgabe zur Kompetenzentwicklung 1, S. 193) 

· Ausschnitt aus der Szene IV, 4 von Goethes Iphigenie lesen; Konflikt in Gruppen untersuchen (Aufgabe zur Kompetenzentwicklung 3, S. 193; Kompetenzbox, S. 193) und Ergebnisse präsentieren

· Schülerlösung (S. 194) überprüfen (Auswertungsaufgabe 1, S. 194)

· Hausaufgabe: Lesen der Texte von Herder (S. 190 f.) und Kant (S. 192); Erarbeitung des Menschenbildes; Kurzreferat über den Handlungszusammenhang des Dramas und die Lösung des Konflikts (Aufgabe zur Kompetenzentwicklung 4, S. 193)

Stunde 2: Das Ideal des autonomen Menschen 

Humanitätsideal bei Herder (S. 190 f.) und Kant (S. 192)

· Einstieg: Untersuchungsergebnisse vorstellen; Menschenbild formulieren 

· Kurzreferat über den Handlungszusammenhang des Dramas und die Lösung des Konflikts (Aufgabe zur Kompetenzentwicklung 4, S. 193)

· Zusammenhang zwischen dem Humanitätsideal bei Herder und Kant und der Konfliktlösung in Goethes Iphigenie
· Konflikt und seine Lösung aus heutiger Sicht diskutieren

· Hausaufgabe: Lesen des Ausschnitts aus Sophokles’ Antigone; Erschließen des Konflikts und der konträren Positionen; Kurzreferat über Handlungszusammenhang und Handlungsverlauf 

Stunde 3: Das Vorbild der Antike 

Sophokles: Antigone (CD-Rom 08)
· Einstieg: Erschließungsergebnisse vorstellen; Konflikt und Positionen erläutern

· Kurzreferat über den situativen Kontext, den Handlungsverlauf und das tragische Ende

· Konfliktsituation Iphigenies mit der Antigones vergleichen

· Einstellungen und Verhaltensweise der Figuren vergleichen

· Diskussion: Antigone – ein Vorbild des Humanitätsideals der Weimarer Klassik?

· Hausaufgabe: Lesen des Ausschnitts aus der Szene II, 5 aus Lessings Nathan der Weise (S. 161 – 163); Thematik und Problemgehalt erschließen sowie Charakterisierung der Figur des Nathan vorbereiten

Stunde 4: Die Macht dialogischer Vernunft 

Lessing, Nathan der Weise (S. 161 – 163)

· Einstieg: Erschließungsergebnisse vorstellen; Figur des Nathan charakterisieren

· Aufklärung durch Dialog: Gesprächsstrategie und Gesprächsverhalten Nathans in Gruppen untersuchen (Kompetenzbox, S. 146)

· Untersuchungsergebnisse vorstellen und mit den ersten Eindrücken von der Figur vergleichen

· Das Figurenkonzept erläutern (Kompetenzbox, S. 153 f.) und mit dem Epochenkontext der Aufklärung in Bezug setzen (Epochenlexikon Aufklärung, S. 372 f.)

· Das Figurenkonzept aus heutiger Sicht diskutieren

· Hausaufgabe: Figurenkonzepte schriftlich vergleichend gegenüberstellen (Kompetenzbox, S. 153 f.) – Antigone, Iphigenie, Nathan; Kurzreferat über die Handlung von Kleists Penthesilea
Stunde 5: Antiklassische Grenzüberschreitung

Kleist: Penthesilea (S. 197)

· Vergleichende Gegenüberstellung der Figuren (Hausaufgabe) vorstellen und diskutieren

· Impuls: Lesen des Ausschnitts aus Kleists Penthesilea mit verteilten Rollen; erste Eindrücke von der Figur formulieren

· Handlungsverlauf im Kurzreferat vorstellen; Reaktionen auf die Figur austauschen

· Menschenbilder erschließen und vergleichen, die den Frauenfiguren der Antigone, Iphigenie und Penthesilea zugrunde liegen 

· Hausaufgabe: Sichtweise der Figur der Penthesilea in Regieanwesungen zur Szene produktiv umsetzen (Arbeitsanregung 2, S. 199); sich über den Inhalt von Büchners Woyzeck informieren 

Stunde 6: Antiklassische Gesellschaftskritik – der Mensch als Objekt 

Büchner, Woyzeck (S. 241)

· Regieanweisungen (Hausaufgabe) vorstellen und diskutieren

· Impuls: Lesen des Ausschnitts aus Büchners Woyzeck; Thema und Problemgehalt der Szene im Kontext des Dramas (Hausaufgabe) formulieren 

· Gestaltungsweise der Szene (Kompetenzbox, S. 146) in arbeitsteiligen Gruppen untersuchen 

· Ergebnisse vorstellen und Wirkungsintention diskutieren

· Thema, Problemgehalt und Wirkungsintention historisch kontextuieren (Epochenlexikon Frührealismus, S. 380 f.)

· Hausaufgabe: Eingangsszene von Hauptmanns Die Weber (S. 270 – 272) lesen; Thema und Problemgehalt erschließen

Stunde 7/8: Das soziale Elend auf der Bühne 

Hauptmann: Die Weber (S. 270 – 272); Kroetz: Furcht und Hoffnung (S. 279)

· Einstieg: Szenenfotos vergleichen (S. 275; Aufgabe zur Kompetenzentwicklung 1, S. 277)

· Ausschnitte aus Rezensionen zu aktuellen Inszenierungen (S. 275 f.) untersuchen und Regiekonzepte vergleichend erschließen (Aufgabe zur Kompetenzentwicklung 2, S. 277)

· Erschließung der Eingangsszene von Hauptmanns Die Weber in Gruppenarbeit unter thematischen Aspekten (Kompetenzbox, S. 274; Aufgaben zur Kompetenzentwicklung 3, 4, S. 273); Vorstellen und Besprechung der Ergebnisse

· Beurteilung der Regiekonzepte auf der Grundlage des eigenen Textverständnisses

· Vergleich der Gestaltungsweise sozialen Elends in Hauptmanns Die Weber und Kroetz’ Furcht und Hoffnung ...

· Hausaufgabe: Szenenausschnitte schriftlich vergleichend erschließen und interpretieren

Stunde 9: Holocaust – Unmenschlichkeit dramatisch darstellen 

Weiss: Die Ermittlung (S. 324 – 326)

· Einstieg: Ausschnitt aus Weiss’ Die Ermittlung mit verteilten Rollen lesen; Austausch über erste Eindrücke und Reaktionen (Aufgabe zur Kompetenzentwicklung 3, S. 328)

· Gestaltungsweise der Szene untersuchen (Kompetenzbox, S. 146); Zusammenhang zwischen Gestaltungsweise und Wirkung (Aufgabe zur Kompetenzentwicklung 5, S. 328)

· Weiss’ Konzeption des dokumentarischen Theaters erschließen (Notizen, S. 328); Umsetzung in der Szene beurteilen

· Hausaufgabe: Poetologische Texte von Aristoteles bis Weiss in Gruppen lesen und Dramengenres zuordnen (Kompetenzbox, S. 329):

Aristoteles: Poetik (CD-ROM 08)

Gottsched: Versuch einer kritischen Dichtkunst (S. 157) 

Lessing: Briefe etc. (S. 157 f.)

Schiller: Über Bürgers Gedichte (S. 196); Über das Erhabene (S. 203 f.), Über den Gebrauch des Chors (S. 205)

Brecht: Anmerkungen (S. 327)

Stunde 10/11: Aufgaben und Wirkungsmöglichkeiten des Dramas 
Poetologische Diskurse von Aristoteles zu Weiss

· Texte und Erschließungsergebnisse vorstellen

· Dramenkonzepte und Dramengenres historisch verorten (Epochenlexikon nutzen)

· Die Dramentexte der Sequenz den Konzepten und Genres zuordnen

· Dramenkonzepte, -genres und -texte in einem Poster präsentieren

Stunde 12: (Korrigierte) Schülertexte (Hausaufgabe Stunde 7/8) in Schreibkonferenzen überarbeiten (Kompetenzbox S. 228) 

· Texte auswählen, lesen und beurteilen (Kompetenzbox, S. 228) 

· Korrekturen der Lehrkraft auswerten

· Vorschläge für die Überarbeitung besprechen

Klausurvorschlag: Vergleichende Interpretation von Dramenszenen

Text: Szene II, 5 aus Lessings Nathan der Weise und Schlussszene aus Brechts Der gute Mensch von Sezuan (CD-ROM 16)

Aufgabe: 
1.
Erschließen und interpretieren Sie vergleichend die Ausschnitte aus Lessings Nathan der Weise und Brechts Der gute Mensch von Sezuan.
2.
Vergleichen Sie die Dramenkonzepte und das Welt- und Menschenbild. Berücksichtigen Sie dabei den jeweiligen historischen Kontext.
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